
Bericht
über die 13. Sitzung des Ortsgemeinderates Flacht in der 16. Legislaturperiode (2019/2024)
vom 24.06.2021 in der Aartalhalle Flacht

                                                                   

Die Mitglieder des Ortsgemeinderates sowie des Bau- und Planungsausschuss und des Haupt- und
Finanzausschuss sind durch Einladung vom 01.06.2021 auf Donnerstag, den 24.06.2021, 19.30 
Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen geworden.
Tag. Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben worden.

Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße Ladungsfrist
keine Einwendungen erhoben wurden.
Der Ortsgemeinderat Flacht war nach Anzahl der erschienen Mitglieder beschlussfähig.
Zu Beginn der Sitzung stimmt der Gemeinderat der Erweiterung der Tagesordnung um Punkt 6a 
„Annahme einer Spende“ und 6b „Anschaffung einer Motorsense“ einstimmig zu

Öffentliche Sitzung

TOP 1:   Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 2:   Beratung und Beschlussfassung über den Haushalts- und Investitionsplan der 
               Ortsgemeinde Flacht

TOP 3:   Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2019

TOP 4:   Entlastung des Ortsbürgermeisters und der Ortsbeigeordneten sowie des Bürgermeisters  
   und der Beigeordneten der Verbandsgemeinde Aar-Einrich

TOP 5:   Beratung und Beschlussfassung über evtl. vorliegende 
               Bauanträge/Bauvoranfragen/Einvernehmen

TOP 6:   Beratung und Beschlussfassung über die Umstellung der vorhandenen 
               Straßenbeleuchtung auf LED-Beleuchtung

TOP 6a:  Annahme einer Spende

TOP 6b:  Anschaffung einer Motorsense

Nicht öffentlicher Teil

TOP 7:   Grundstücksangelegenheiten

TOP 8:   Mitteilungen des Ortsbürgermeisters

TOP 9:   Fragen der Ratsmitglieder

Öffentliche Sitzung

TOP 10: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

TOP 11: Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
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TOP 12: Fragen der Ratsmitglieder

zu TOP 1
Der Vorsitzende begrüßt die Versammlung und freut sich die Sitzung wieder in Form einer 
Präsenzsitzung durchführen zu können. Zugleich bedankt er sich bei den Rats- und 
Ausschussmitgliedern für die gute und effektive Zusammenarbeit in der Zeit der Pandemie.
Nachdem er die Beschlussfähigkeit festgestellt hat steigt er in den TOP 2 ein.

zu TOP 2
Den anwesenden Rats- und Ausschussmitgliedern liegt der aktuelle Haushaltsplan für das Jahr 
2021 vor. Der Vorsitzende stellt den Haushalt 2021 vor. 
Genauer geht er auf die im Vorbericht aufgeführten Position, die sich gegenüber dem Vorjahr 
geändert haben ein. 
Der Ergebnishaushalt weist einen geplanten Jahresüberschuss von 27.172 Euro auf.
Der Finanzplan weist ein Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen von
59.062 Euro aus. Das Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten ist mit 79.200 
Euro geplant. Somit ergibt sich hieraus ein Finanzmittelüberschuss in Höhe von 138.262 Euro.
Die Tilgungen für bestehende Investitionskredites betragen 39.383 Euro.
Demnach kann diese Position aus dem Finanzmittelüberschuss getilgt werden.
Weiterhin kann der verbleibende Rest in Höhe von 98.878 Euro für die Tilgung der bestehenden 
Liquiditätskredite eingeplant werden.
Der Investitionsplan umfasst für die Kosten für den Austausch der EDV-Ausstattung im Rathaus, die
Planungskosten für die Kita-Erweiterung und den Ausbau der Schulstraße.

Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat Flacht den Haushalts- und Investitionsplan 2021 
in der vorliegenden Form.

zu TOP 3 
Der Ortsbürgermeister übergibt das Wort dem Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschuss 
Alexander Schwarz.
Der Vorsitzende Alexander Schwarz teilte mit, dass die Rechnungsprüfung am 22.04.2021 im 
Verwaltungsgebäude der Verbandsgemeindeverwaltung in Katzenelnbogen durchgeführt wurde. 
Neben den beiden Angestellten der Verbandsgemeindeverwalten waren die beiden Mitglieder des 
Rechnungsprüfungsausschuss Alexander Schwarz und Volker Nicodemus sowie der 
Ortsbürgermeister Timo Schneider anwesend. 
Der Rechnungsprüfungsausschuss schlägt dem Ortsgemeinderat die Feststellung des geprüften 
Jahresabschlusses zum 31.12.2019 vor. (§ 114 Abs. 1 Satz 1 GemO) 

Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat Flacht den Jahresabschluss 2019 in der 
vorliegenden Form.

12 x Ja 0 x Nein 0 x Enthaltung

Ortsbürgermeister Timo Schneider, 1. Ortsbeigeordneter Walter Rump, und die 3. Ortsbeigeordnete
Roswieta Werner (ohne Stimmrecht) haben an der Beratung und Beschlussfassung zu TOP 3 nicht 
teilgenommen(§9 GemO) und hielten sich in dem für die Zuhörer bestimmten Teil des 
Sitzungssaales auf. 
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zu TOP 4 
Der Rechnungsprüfungsausschuss schlägt dem Ortsgemeinderat die Entlastung des 
Ortsbürgermeisters und der Ortsbeigeordneten sowie des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
der Verbandsgemeinde Hahnstätten vor.
(§ 114 Abs. 1 Satz 2 GemO) 

12 x Ja 0 x Nein 0 x Enthaltung

Ortsbürgermeister Timo Schneider, 1. Ortsbeigeordneter Walter Rump, und die 3. Ortsbeigeordnete
Roswieta Werner (ohne Stimmrecht) haben an der Beratung und Beschlussfassung zu TOP 3 nicht 
teilgenommen(§9 GemO) und hielten sich in dem für die Zuhörer bestimmten Teil des 
Sitzungssaales auf. 

zu TOP 5 
Der Ortsgemeinde liegt eine  Bauvoranfrage zur Beratung der Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens vor.

Nach Beratung beschließt der Ortsgemeinderat Flacht das gemeindliche Einvernehmen zu der 
vorliegenden Bauvoranfrage zur Nutzungsänderung einer Lagerhalle zu einem Reifenhandel und 
Reifenmontage auf dem Flurstück 51 in Flur 8 zu erteilen.

zu TOP 6 
Nachdem der Bürgermeister das Konzept der Syna zur Modernisierung der Straßenbeleuchtung mit
LED vorgestellt hat, beschließt die Ortsgemeinde Flacht die Umstellung der vorhandenen 
Straßenbeleuchtung auf LED. Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf ca. 52.000 Euro. Die 
Einlagen der Ortsgemeinde im Kapitalstock der Syna betragen ca. 63.000 Euro. Die geplante 
Energieeinsparung soll bei 68 % liegen. Der Zeitraum der Amortisation ist auf 10,2 Jahre berechnet.
Grundlage des Beschlusses ist die vorliegende Kalkulation der Syna unter Einbezug des Rücklagen
im Kapitalstock. Die Finanzierung erfolgt durch die Rücklagen im Kapitalstock. Das Restguthaben 
soll dem Kapitalstock erhalten bleiben.
Der Ortsgemeinderat beauftragt den Ortsbürgermeister mit der Vergabe des Auftrages an dies 
Syna.

 zu TOP 6a
Der Ortsgemeinde wurde eine Spende der Fa. Lantec anlässlich des 25-jährigen Firmenjubiläums in
Höhe von 400,- Euro überreicht.
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig die Annahme der Spende und bedankt sich bei der Fa. 
Lantec für die großzügige Spende.

zu TOP 6b
Aufgrund der vielen Grünflächen und der damit verbundenen Pflegearbeiten, beschließt der 
Ortsgemeinderat die Anschaffung einer Motorsense.

nicht öffentlicher Teil:

zu TOP 7
Grundstücksangelegenheiten

zu TOP 8:
Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
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zu TOP 9:
Fragen der Ratsmitglieder

öffentlicher Teil:

zu TOP 10:
- Zur Ausweisung, des in der letzten Ratssitzung beschlossenen Neubaugebiets im Gebiet „Vordere
  Borndell“, ist der Ankauf eines Grundstückes notwendig.
  Der Ortsgemeinderat beauftragt den Ortsbürgermeister und die Beigeordneten mit den   
  Eigentümern des Grundstückes Flur 9, Flurstück 41/9 Kontakt bzgl. des Ankaufs aufzunehmen.

- In der letzen Sitzung wurde über die Situation an der B54 gesprochen. Im letzten Jahr wurden auf 
  Anfrage der Ortsgemeinde und der Anwohner mehrfach Geschwindigkeitskontrollen durch die 
  Polizei durchgeführt. Die Ortsgemeinde Flacht möchte mit der Anschaffung einer 
  Geschwindigkeitstafel   den Fahrzeugführen aufzeigen mit welcher Geschwindigkeit sie die OD 
  Flacht durchqueren. Mit Hilfe der Anzeigetafel möchte die Ortsgemeinde den Anwohnern an der 
  B54 helfen und an die Vernunft der Fahrzeughalter appellieren. Die beiden Ratsmitglieder Norbert 
  Stein und Roland Koch erklären sich freundlicherweise bereit die Ortsgemeinde bei der 
   Beschaffung und Aufstellung der Anzeigetafel zu unterstützen.
  Der Ortsgemeinderat beschließt die Anschaffung einer Geschwindigkeitsanzeigetafel  

zu TOP 11:
Der Vorsitzende informiert über:
- die vorliegende Vorplanung zum Ausbau der Schulstraße.
- die Sanierungsarbeiten im Zusammenhang mit dem Wasserschaden in der Aartalhalle
- Öffnung der Aartalhalle und der Grillhütte unter Einhaltung der aktuellen Abstands- und 
   Hygieneregeln.
- den geplanten Beginn des Glasfaserausbaus in der KW. 35 und die Betreuung der Maßnahme 
  durch einen Bauleiter der Verbandsgemeinde
- die Bildung des Wahlvorstandes zur Bundestagswahl im September 2021.
- den im Oktober geplanten Umwelttag. Geplant ist der 02.10.2021.
- die Nutzung der Garage an der Brunnenkammer durch Gemeindearbeiter.
- die mögliche Bepflanzung der beiden Beete an der Seite der Aartalhalle.
- die Rückerstattung der Kosten(80 %) zur Anschaffung des Aquastopp in der Aartalhalle durch die 
   Versicherung.
- die Informationen zum Ausbau der Windkraft in der Nachbargemeinde Niederneisen.     
  Informationen hierzu sind auf der Homepage der Ortsgemeinde Niederneisen zu finden.

Im Anschluss an die Mitteilungen verabschiedet der Gemeinderat den ehrenamtlichen Hallenwart 
Rudi Wagenbrenner und dankt ihm für seine geleistete Arbeit.

Zudem wurde Ratsmitglied Benjamin Steinhäuser zum 25. jährigen Dienstjubiläum als 
Gemeindearbeiter geehrt und ebenfalls für seine Leistung gedankt.

Zu TOP 12:
- Ein Ratsmitglied fragt die wieder Einrichtung eines Jugendraums an.
- Ein weiteres Ratsmitglied regt an eine Veranstaltung oder Aktion als Ersatz für den entfallenen
  Seniorenausflug zu gestalten.
  Der Vorsitzende schlägt vor die beiden Themen im Rahmen einer Sitzung des Jugend-Kultur- und 
  Sozialausschuss zu beraten.
- Die Parksituation in der Verbindungsstraße von der Bahnhofstraße zur Hauptstraße wurde 
  angesprochen. Dieser Weg wird durch Kinder und Jugendliche genutzt um ungefährdet den 
  Spielplatz und die Schule mit dem Fahrrad zu erreichen. Aufgrund der aktuellen Parksituation ist  
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  dies leider nicht möglich und es muss die Zufahrt über die stark frequentierte B 54 genutzt werden.
  Der Vorsitzende leitet die Angelegenheit an die Ordnungsbehörde weiter
- Es wurde angeregt ein Mülleimer im Bereich des Radwegs an der Ecke Bahnhof aufzustellen.
- Es wurde die mangelnde Einhaltung der Bürgerpflichten, wie die Kehr- und 
  Straßenreinigungspflicht angesprochen.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, bedankt sich der Vorsitzende und schließt die 
Sitzung um 21.30 Uhr

Flacht, den 01.07.2021
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